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Beginn: 20:00 Uhr                        Ende: 21:15 Uhr 
 

 
Protokoll  

 
über die öffentliche G e m e i n d e r a t s s i t z u n g am Montag,  

den 29.04.2019 im Bildungszentrum Holzgau 
 
 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: BGM Blaas Günter, VBgm. Klotz Florian 

(Protokollführer), GR Lumper Bernhard, GR Kerber Markus, GR Perl Michael, GR Knitel 

Stefan, GR Reich Claudia, GR Lumpert Robin, GR Viktoria Drexel, Ersatz-GR Fabian Moll 

 

Entschuldigt: GR Hammerle Christian, GR Blaas Rebecca 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
 

 
Punkt 1  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Punkt 2 Beschlussfassung über die Anstellung eines Gemeindearbeiters  
 
Punkt 3  Beschlussfassung über die Anstellung einer Kindergartenassistenzkraft  
 
Punkt 4  Beschlussfassung über die Anstellung einer Reinigungskraft  
 
Punkt 5  Behandlung des Antrages zur Errichtung von zwei Bushaltestellenhäuschen  
 
Punkt 6  Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 

 

 

 

Zu Punkt 1  

 

BGM Blaas Günter begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit 

gegeben ist. 

 

Er stellt gemäß § 36 Abs. 3 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 den Antrag, die 

Tagesordnungspunkte 2, 3 und 4 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Tagesordnungspunkte 2, 3 und 4 unter Ausschluss 

der Öffentlichkeit zu behandeln. 
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zu Punkt 2 

 

Der Gemeinderat beschließt die Anstellung von Hubert Kerber als Gemeindearbeiter im 

Ausmaß von 40 Wochenstunden zu folgenden Bedingungen: Das Dienstverhältnis beginnt am 

01.05.2019 und wird vorerst auf ein Jahr befristet abgeschlossen. Die Anstellung und 

Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbediensteten-

gesetzes 2012, LGBl.Nr.119/2011 in der geltenden Fassung, Entlohnungsschema II, 

Entlohnungsgruppe p4. Nach Ablauf des Probejahres wird das Dienstverhältnis bei 

entsprechender Eignung in ein unbefristetes überführt. 

 
 
zu Punkt 3 
 

Der Gemeinderat beschließt die Anstellung von Waltraud Klotz als Kindergartenassistentin im 

Ausmaß von 20 Wochenstunden zu folgenden Bedingungen: Das Dienstverhältnis beginnt am 

01.09.2019 und wird vorerst auf ein Jahr befristet abgeschlossen. Die Anstellung und 

Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbediensteten-

gesetzes 2012, LGBl.Nr.119/2011 in der geltenden Fassung, Entlohnungsschema I, 

Entlohnungsgruppe d. Nach Ablauf des Probejahres wird das Dienstverhältnis bei 

entsprechender Eignung in ein unbefristetes überführt. 

 
 
zu Punkt 4 
 

Der Gemeinderat beschließt die Anstellung von Elisabeth Hammerle als Reinigungskraft im 

Ausmaß von 20 Wochenstunden zu folgenden Bedingungen: Das Dienstverhältnis beginnt am 

01.05.2019 und wird vorerst auf ein Jahr befristet abgeschlossen. Die Anstellung und 

Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbediensteten-

gesetzes 2012, LGBl.Nr.119/2011 in der geltenden Fassung, Entlohnungsschema II, 

Entlohnungsgruppe p5. Nach Ablauf des Probejahres wird das Dienstverhältnis bei 

entsprechender Eignung in ein unbefristetes überführt. 

 
 
zu Punkt 5 
 

BGM Blaas legt ein Schreiben vor (eingelangt am 12.04.2019), mit dem die Gemeinderäte Robin 

Lumpert, Stefan Knitel, Bernhard Lumper und Viktoria Drexel den Antrag stellen, die Errichtung 

von zwei Bushaltehäuschen als Tagesordnungspunkt im Gemeinderat zu behandeln. Er 

übergibt das Wort an GR Lumpert. 

 

GR Lumpert berichtet von den eingeholten Angeboten. Die Fa. Lechtaler Zimmerei hat solche 

Bushaltehäuschen für Elbigenalp und Häselgehr angefertigt, solche Häuschen könnten im 

Bereich Dorfplatz aufgestellt werden – je eines für die Fahrtrichtung Reutte und eines für die 

Fahrtrichtung Steeg. BGM Blaas regt an eine Lösung für alle Haltestellen anzudenken und für 

den Bereich Dorfplatz eine besondere Lösung zu erarbeiten. Ein besonderes Augenmerk soll 

für ihn auf die Schüler und Schülerinnen in Fahrtrichtung Reutte gelegt werden. VBgm. Klotz 

schlägt die Gründung einer Arbeitsgruppe zur Ausarbeitung einer Lösung dafür vor. BGM Blaas 

befürwortet diesen Vorschlag und besetzt die Gruppe mit folgenden Mitgliedern: VBgm. Klotz, 

GR Kerber, GR Lumpert. 

 


